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Historie
Am 18. Oktober 1990 ereignete sich während  der Mittagsschicht auf dem
Bergwerk Barbora (Betrieb Nr. 1 des Bergwerks 1. Mai – heute Darkov) im
Steinkohlerevier Ostrava-Karvina eine Explosion. Von den 245 Bergleuten der
Mittagsschicht wurden 30 getötet und zwei schwer verletzt. Die Zündung des
Methan-Luft-Gemisches erfolgte entweder durch Selbstentzündung der Kohle
im Alten Mann des abgebauten Strebes 140 503 in der Oberbank oder durch
einen Gebirgsschlag 4,5 Sekunden vor der Explosion in der Oberbank von Flöz
14. Die Grubenwehr der Hauptrettungsstelle Radvanice wurde sofort alarmiert.
Während der Spät- und Nachtschicht wurden 20 getötete Bergleute und drei
Verletzte, von denen einer im Krankenhaus starb, geborgen. Erst vier Monate
später konnten acht, der letzte Bergmann sechs Monate später, geborgen
werden.

Baufeld 5 Strecke 140 533

Strecke 140 545.1 Strecke 140 533 (Glückauf 1993 Nr. 12)



Deutschland
Zum 1. Oktober hat GHH über die Tochtergesellschaft GSE Europe GmbH die
Geschäftstätigkeit der BAT Bohr- und Anlagentechnik GmbH im thüringischen
Merkers-Kieselbach übernommen. Das Unternehmen wird am Standort in BAT
Bergbau Service GmbH umbenannt und mit 25 Mitarbeitern weitergeführt.
GHH erwägt auch, den Standort zum  Zentrum für die Herstellung von Spezial-
maschinen zu machen.

BAT Firstenfräse (BAT)

Österreich
Die angekündigte Lithiumförderung aus dem Traudi-Stollen auf der Koralpe ist
bedingt durch die Corona-Pandemie von der European Lithium auf Ende 2022
oder Anfang 2023 verschoben worden. Bisher wurden 17.000 m Bohrung bis zu
290 m Teufe niedergebracht. Für weitere tiefere Bohrungen liegen jetzt die
Genehmigungen vor.

Traudi-Stollen (ORF)

Italien
Eine EPB-Tunnelbohrmaschine mit einem Durchmesser von 10,03 m der China
Railway Engineering Equipment Group (CREG) wird einen 7.950 m langen
Doppeltunnel von Lonato del Garda nach Desenzano del Garda erstellen. Die
TBM wurde auf den Namen Martina getauft. Der Tunnel gehört zur Hoch-
geschwindigkeitsstrecke Brescia-Verona und ist 48 km lang. Zur Strecke
gehören auch der 3.360 m lange Frassino-Tunnel und der 3.700 m lange San
Giorgio-Tunnel.

TBM Martina (CREG)

Großbritannien
Das HS2-Tunnelbaukonsortium Skanska costain STRABAG JV hat mit
Herrenknecht einen Vertrag zur Lieferung von zwei Tunnelbohrmaschinen
unterzeichnet. HS2 ist ein Doppeltunnel mit je 21 km Länge. Mitte 2022 beginnt
der Vortrieb. Insgesamt kauft das Konsortium zehn Tunnelbohrmaschinen für
den insgesamt 102 km langen Tunnel.



Polen
Nachdem SUEK den 85 Mio. Euro Auftrag für Famur zur Lieferung von 448
Schildeinheiten für die Bergwerke 7 Nojabria-Nowaja und WD Jalewskowo
gestoppt hatte, kann Famur jetzt 37 Schilde im Wert von 6,8 Mio. Euro an das
Bergwerk WD Jalewskowo liefern.
Bosnien Herzegowina
Adriatic Metals geht nach einer ersten Studie davon aus, dass aus der
Silberlagerstätte Vares über einen Zeitraum von 14 Jahren jährlich 800.000 t
Roherz gewonnen werden können. Die Gesamtproduktion über die Lebens-
dauer würde bei 132,27 Mio. Unzen Silber liegen. Derzeit werden bei den
Behörden die Entwicklungs- und Investitionsgenehmigungen eingeholt.
Vorläufig ist die erste Produktion für das 4. Quartal 2022 geplant.
Ukraine
In der Volksrepublik Donezk wurde auf dem Bergwerk Komsomolets Donbassa
in Flöz L der 7. östliche Streb in Verhieb genommen. Bei einer Flözmächtigkeit
von 1,46 m ist er 300 m lang. Die Ausrüstung besteht aus einem Strebpanzer
SP-251-13, einem Walzenlader 1K-101U und Schilden vom Typ BMV-14 von
BME aus der Slowakei. Gefördert werden sollen täglich 1.500 t.

Bergwerk Komsomolets Donbassa (mintek-dnr)

Nach 43 Tagen endete der untertägige Streik von Bergleuten auf dem
Eisenerzbergwerk Oktjabriskaja in Kriwoj Rog.

Oktjabriskaja (0564)

Russland
SUEK hat den Steinkohletagebau Apsatski im Gebiet Transbaikalien wegen
fallender Kohlepreise stillgelegt. Der Tagebau ging 2011 in Förderung.

Tagebau Apsatski (Chita)



Polymetal teilte am 12.Oktober mit, dass 100 von 900 Mitarbeitern des
Goldtagebau- Bergwerks Maijskoe in der Region Tschukotka positiv auf COVID-
19 getestet wurden. Es wird erwartet, dass die Produktion nicht betroffen sein
wird.

Maijskoe (Polymetal)

Die Severnaja Zwesda LLC hat alle Genehmigungen zum Bau eines
Kokskohletagebaus auf der Lagerstätte Syradasay auf der Halbinsel Taimir mit
einer jährlichen Fördermenge von 5 Mio. t erhalten. In Zukunft ist auch unter-
tägiger Abbau der Kohle geplant.

Tagebau auf Taimir (Taimirskii Telegraf)

Die Russian Copper Company Group hat im Tagebau Micheewski zwölf 186-t-
Komatsu 730 E-Muldenkipper auf Dual-Fuel, Flüssiggas und Diesel umgerüstet.

Komatsu 730E (RMK)

Kirgistan
Nach Regierungsangaben läuft die Förderung auf dem Kohletagebau Kara-Keche
planmäßig. Täglich werden mit 15 Lkw, sieben Baggern, einem Bulldozer und drei
Radladern 3.500 t Kohle gefördert und verladen. 150 – 170 LKW täglich
transportieren die Kohle ab.

Kara-Keche (Akipress)



USA
Equinox Gold hat nach der Wiederinbetriebnahme des Goldtagebaus Castle
Mountain in Kalifornien die ersten Goldbarren gegossen. Derzeit werden
täglich 12.700 t Roherz gefördert. Daraus werden jährlich 45.000 Unzen Gold
produziert. Die Produktion soll auf 200.000 Unzen gesteigert werden.

Castle Mountain (Northern Miner)

Kanada
Hudbay Minerals hat den Betrieb des Bergwerks 777 eingestellt. Bei
Wartungsarbeiten war ein Skipgefäß in den Schacht gefallen. Der Schacht wird
kontrolliert und entstandene Schäden repariert. Das Kupfer-Zink-Goldberg-
werk stellt voraussichtlich 2022 wegen Erschöpfung der Lagerstätte seine
Förderung ein.

Bergwerk 777 (Winnipeg Free Press)

Ascot Resources hat zur Wiederinbetriebnahme des Goldbergwerks Premier
in British Columbia zwei SAG-Mühlen von Farnell-Thompson Applied
Technologies mit je 2.000 kW Antrieb bestellt. Das Bergwerk Premier ging
1918 in Förderung und wurde 1952 stillgelegt. Von 1991 bis 1996 wurde der
Betrieb nochmals aufgenommen.

Bergwerk im Jahre 1950 (Ascot)

Ende Oktober wird der Goldtagebau Williams (Komplex Hemlo) von Barrick
Gold seine Förderung beenden. Seit 1989 wurden mehr als 2,8 Mio. Unzen
Gold produziert. Mit der Stilllegung der Tagebauförderung beginnt der
Bergbaudienstleister Barminco mit der Auffahrung eines Schrägschachtes aus
dem Tagebau. Damit sollen für das Bergwerk Williams neue Lagerstättenteile
erschlossen werden.



Bergbaukomplex Hemlo Neues Portal (Barrick)

Venezuela
Trotz Sanktionen wurden 2019 insgesamt 310.000 t Kohle exportiert. Bis Juni
2020 waren es schon 365.000 t. Seit der Gründung des Joint Ventures aus der
staatlichen Carbozulia und der türkischen Glenmore Proje Insaat haben sich
die Exporte stetig verbessert. Nach der Umbenennung auf Glenmore Dis
Ticaret Ve Madencilikis ist das Unternehmen jetzt zu 100% britisch. Gegen den
Besitzer, den kolumbianischen Geschäftsmann Alex Saab wurde eine Unter-
suchung eingeleitet. Ein Teil der Kohle wurde von der Lissan Coal Company,
einer Tochtergesellschaft der nordirischen LCC-Group gekauft.

Kohletagebau Paso Diablo (Carbozulia)

Chile
Codelco hat auf dem Kupferbergwerk El Teniente den ersten batterie-
betriebenen Geländewagen E-Cruiser der Firma SMT Scharf in Betrieb ge-
nommen. In einem 12-monatigen Test werden die autonome Steuerung, die
Ladezeiten, der Fahrzeugverschleiß, die Benutzererfahrung und die Fahrsicher-
heit bewertet.

Geländewagen von SMT Scharf (codelco)

Papua-Neuguinea
Die kanadische Barrick Gold wird nach monatelangen Streitereien über mehr
Einfluss der Regierung über den Goldtagebau Porgera den Betrieb
weiterführen. Barrick hatte zuvor Papua-Neuguinea einen „großen Anteil“ am
Tagebau übergeben, so der Premierminister James Marape.



Porgera (Barrick)

China
In der Provinz Shanxi entsteht durch die Zusammenlegung von Datong Coal
Mine Group, der Jinneng Group und der Shanxi Jincheng Anthracite Mining
Group zur Jinneng Holding Group das zweitgrößte Steinkohleberg-
bauunternehmen Chinas. 2019 wurden insgesamt 319 Mio. t Kohle
gefördert.
Die Regierung hat den Unternehmen und Häfen des Landes mündlich
verboten Kohle aus Australien zu importieren. Das Verbot ist der Höhepunkt
der derzeit schlechten politischen Beziehungen zwischen Peking und
Canberra.
Die Laos-China Railway Company hat den letzten von 75 Tunneln für die 414
km lange Eisenbahnstrecke fertiggestellt. Seit dem Baubeginn im Dezember
2016 wurden 120 km Tunnel gebohrt und 148 km Gleise verlegt.

Letzter Durchschlag (LCRC)

Indien
Der größte Stromerzeuger des Landes, die NTPC Ltd. hat im September
keine Kohle gefördert. Seit dem 1. September ist der Bergbaubetrieb in
Hazaribagh durch lokale Proteste, angeführt von Landbesitzern gestoppt.
900.000 t konnten nicht gefördert werden.

Pakri Barwadih (Thriveni Sainik)

Vietnam
Seit Ende Mai 2020 wird auf dem Bergwerk der Nam Mau Coal Company
das Bohr- und Ladegerät CMJ-14 – 01 eingesetzt.

CMJ-14-01 (vinacomin)



Bergbauunglücke
Durch Steinfall wurden zwei Bergleute auf dem südafrikanischen Goldberg-
werk Tshepong von Harmony Gold getötet.

Tshepong (MJ)

Auf dem chinesischen Kohlebergwerk Dongpang wurde ein Bergmann bei
Arbeiten am Förderband eingezogen und getötet.

Auf dem chinesischen Kohlebergwerk Wuija der Shanxi Yangcheng Yangtail
Gruppe wurden bei Reinigungsarbeiten an den Skiptaschen drei Bergleute
getötet. Sie fielen in den Schacht, nachdem ein Kollege die Skiptasche
versehentlich öffnete.

Auf dem chinesischen Kohlebergwerk Hongyang Nr. 3 der Shenyang Coking
Coal wurden zwei Bergleute im Streckenvortrieb der Bandstrecke 1302 durch
Steinfall getötet.

Bei Reinigungsarbeiten in einem Kohlebunker auf dem chinesischen
Kohlebergwerk der Gansu Huaxin Coal Industry Co. Ltd. wurde ein Bergmann
von nachlaufender Kohle verschüttet und getötet.

Auf dem chinesischen Kohlebergwerk Badaohao in Hongyun wurde ein
Bergmann bei Reparaturarbeiten in der Pumpenkammer getötet.

Nach heftigen Regenfällen sind im Norden von Mosambik in der Provinz
Nampula 16 handwerkliche Bergleute ertrunken, nachdem das Wasser das
normalerweise trockene Flussbett des Meluli gefüllt und die Goldschürf-
betriebe überflutet hatte.

Goldschürfe in Nampula
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